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W A R U M  E I N E  „ W A N D E R R E I T E R - A K A D E M I E “ ?  

D e r  A u s b i l d u n g  v o n 

„Freizeitreitern“ (Hobbyreitern), 

die sich mit ihrem Pferd ausser-

halb der Reitbahn bewegen wol-

len, wird bislang zu wenig bis gar 

nicht Rechnung getragen. Dabei 

sind es gerade diese Reiter, die 

von der „Öffentlichkeit― am meis-

ten wahrgenommen werden. Ge-

nau für diese Reiter und für den 

gesamten Reitsport ist es von 

besonderer Bedeutung, wie das 

Gesamterscheinungsbild von der 

Öffentlichkeit wahrgenommen 

wird: positiv oder negativ! 

„Ausreiten“ und „Wanderreiten“ 

soll solide erlernt werden kön-

nen, um auch für die positive 

Breitenwirkung ausschlagge-

bend zu sein. Der Ausspruch 

„Wald– und Wiesenreiter“ soll 

auch nicht mehr länger zu unbe-

rechtigter (leider auch berechtig-

ter) negativen Beurteilung von 

Reitern dienen können. Ein 

hoher Wissensstand im Umgang 

mit dem Pferd und aller damit 

verbundener Faktoren, sowie 

der höfliche Umgang mit Erho-

lungssuchenden, Waldbesit-

zern, Landwirten, Grundstücks-

eignern, Jägern und Fischern 

sollte eigentlich selbstverständ-

lich sein!               

(bitte wenden) 

T H E M E N  I N  D I E -

S E R  A U S G A B E :  

 Warum eine Wander-

reiter- Akademie? 

 Reitbegleithund: Der 

Australian Shepherd 

 Austrian CattleDrive 

 Austrian Map 

 Blockhausbau 

 Ausbildungs-Termine 

Sachkundenachweis 

Pferdehaltung 

 

Wander-/Geländereiter 

 

Wanderreitführer 

 

Instruktor/Ausbildner 

 

Reitbegleithunde 

Eine Freude für Vortragenden „Mounty― Sablat-

nig: Die durchwegs freundlichen und gutaufge-

legten Besucher der Gründungsversammlung 

der Wanderreiter-Akademie-Austria am 27. 

Jänner 2007 im Gasthof Zach/Pertlstein 
Ehrung für „Greenhorn― Josef Ehmann für 

ersten (!) Wanderritt auf der RCMP-RANCH 

mail: wanderreiterakademie@yahoo.de 



Der Australien Shepherd ist 

ein gut ausgewogener Hund, 

von durchschnittlicher Grö-

ße und Knochenbau.  Er ist 

intelligent, aufmerksam und 

lebhaft. Durch seine Vielfäl-

tigkeit in Zeichnung und 

Färbung ist jeder Hund ein 

unverwechselbares und 

einzigartiges Lebewesen. 

Sein Gang ist ausbalanciert, 

weich und gleichmäßig, 

zeugt von großer Behändig-

keit und Leistungsfähigkeit.  

Der Australien Shepherd ist 

vielseitig einsetzbar. Er be-

währt sich als Hüte– und 

Viehtreiberhund, als Such– 

und Rettungshund, Blinden– 

und Gehörlosenhund, Dro-

gen– und Fährtenhund, 

Schlittenhund, sowie bei 

Agility, Breitensport und 

vielen anderen Hundesport-

aktivitäten. Ausschließlich 

anerkannte Farben sind: 

blue merle, red merle, black 

und red. Die Rute ist entwe-

der land oder natürlich kurz. 

Rüden und Hündinnen he-

ben sich deutlich voneinan-

der ab. Der Australien 

Shephard hat einen ausge-

prägten Hüte– und Beschüt-

zerinstinkt. Er ist ein Treuer 

Begleiter (auch beim Rei-

ten),. Vielseitig und leicht zu 

trainieren. Vorsichtig mit 

Fremden zeigt er jedoch 

keine Scheu. In erster Linie 

ist  er ein Arbeitshund, der 

lautlos und schnell agiert. 

Die Intelligenz ist in seinem 

Blick zu sehen. Dieser soll 

wach und scharf, von fra-

gender Neugierde und 

durchdringend bei der Arbeit 

sein. Trotz seiner aggressi-

ven und dominanten Ar-

beitsweise ist Bösartigkeit 

gegenüber Menschen und 

Tieren unerwünscht.  

Wegen all dieser seiner Ei-

genschaften ist er deshalb 

auch ein optimaler Reitbe-

gleithund.                     Don 

D E R  A U S T R A L I A N  S H E P H E R D –  O D E R  K U R Z –  A U S S I E  

„LASST UNS 

UNSERE PFERDE 

NEHMEN UND 

REITEN WIE 

FREUNDE  DIES 

TUN― 

Zitat eines 

Indianerhäuptlings 

(und auch gerne von 

„Mounty“ in den Mund 

genommen) 
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Ausgeprägter Hüte– und Beschützerinstinkt: Der „Aussie―. Im Bild 

A.J. Sablatnig mit  Blue u. Quarterhorse  Ms. Docs Roxy King 

Schon jetzt ein echter „Horseman― 

Reiter, die sich mit ihrem 

Pferd außerhalb der Reit-

bahn bewegen, müssen sich 

daher ihrer großen Verant-

wortung gegenüber den 

Pferden, ihren Mitmenschen 

und der Natur gegenüber 

stets bewusst sein. 

Die Wanderreiter Akademie 

mit ihren angebotenen Lehr-

gängen (aktuell siehe Seite 

4) soll dazu dienen, bei der 

Erlangung von besonderen 

Kenntnissen und Fähigkei-

ten Hilfestellung zu bieten 

und den Freizeitreitern die 

Ausbildung zuteil werden 

lassen, die eine Aufwertung 

des „Stellenwertes Pferd 

und Reiter― mit sich bringen. 

Darüber hinaus wird mit 

einer soliden und hochwerti-

gen Ausbildung auch die 

Sicherheit für Pferd und 

Reiter, sowie für die Öffent-

lichkeit in hohem Maße 

erhöht. 

Absolventen unserer Lehr-

gänge können nach erfolgter 

Teilnahme und entsprechen-

den positiven Abschlüssen 

nachweisen, dass sie in 

besonderem Maße an der 

Gesundheit von Pferd und 

Reiter interessiert und ent-

sprechend kompetent sind, 

aber auch den korrekten 

und kommunikativen Um-

gang mit anderen Menschen 

schätzen. 

Dazu wurden entsprechende 

Lehrgangs– und Prüfungs-

ordnungen geschaffen, die 

gegen Druckkostenbeitrag 

bei der WAA erhältlich sind! 

Idealer Reitbegleithund 

NATURAL HORSEMAN er-

scheint 6 x jährlich. Eure 

Fotos und Berichte über eure 

schönsten Ritte nehmen wir 

gerne entgegen! 



individuelle Gestaltung der 

Landkarte, Druck von Kar-

tenausschnitten, errechnen 

der Höhenmeter von geplan-

ten Routen, GPS-

Schnittstelle für Garmin-GPS

-Empfänger, verschiedene 

Möglichkeiten der Gelände-

darstellung wie 3 D-

Betrachtung mit Rot/Grün-

Ein besonders gutes Hilfs-

mittel für die Planung von 

Wanderritten ist die Austrian 

Map Fly 4.0. Die Ausarbei-

tung von Routen wird durch 

die hochwertige Kartengra-

fik wesentlich erleichtert. 

Planung: Zeichnen und Ab-

speichern von Routen, bear-

beiten der Kartenfarben für 

Brille, Reliefdarstellung, 

Perspektiven und vieles 

mehr. Eine großartige Be-

sonderheit ist wohl der vor-

handene Flugmodus. Mit 

der A-Map kann man nun-

mehr Österreich mühelos 

aus der Luft entdecken! 

Dieses Lehrmittel wird na-

türlich auch im Rahmen 

unserer Wanderreitlehrgän-

ge angewendet und der 

Gebrauch geschult. 

F L I E G  M I T  M I R :  D I E  A U S T R I A N  M A P  B R I N G T  

B E W E G U N G  I N S  W A N D E R R E I T E N  

D I E  E T W A S  A N D E R E  A R T  E I N E S  W A N D E R R I T T E S  

D E R  A U S T R I A N  C A T T L E - D R I V E  

ne Plätze mehr frei. Nach 

Ankunft vor Ort werden die 

Teilnehmer kurz in ihre Auf-

gaben eingewiesen und 

dann geht es mit der Herde 

auf den ca. 4-stündigen 20 

km langen Trail. Übernach-

tet wird auf der Laussabaue-

ralm (Nationalpark Gesäus-

se/Kalkalpen) urig im 

Schlafsack beim Lagerfeuer 

(wo schon so mancher leicht 

„versumpft“ ist ). Nach aus-

reichendem Frühstück 

geht’s dann rittlings wieder 

zurück zum Ausgangspunkt, 

dem Reiterhof des Bürger-

meisters von Weissenbach/

Enns (Herbert und Renate 

Baumann), wo nach der 

Ankunft ein gemütliches 

Beisammensein bei Country-

music stattfindet.  

Nach der Übernachtung im 

Matratzenlager erfolgt die 

Heimreise. Bisher nahmen 

rund 90 Reiter an diesem 

tollen Ritt teil. 

Nächster Termin: 1. Wo-

chenende im Oktober 07! 

Heuer zu Pfingsten findet 

der von der RCMP-RANCH 

alljährlich veranstaltete 

CATTLE-DRIVE wieder statt. 

Rund 60 Kühe werden von 

maximal 15 Pferden und 

Reitern auf einer Strecke 

von rund 20 Kilometer be-

gleitet. Dieser Event erfreut 

sich bereits solcher Beliebt-

heit, dass die vorhandenen 

Teilnehmerplätze stets Mo-

nate vorher nahezu ausge-

bucht sind. Für den diesjäh-

rigen Almauftrieb zu Pfings-

ten sind beispielsweise kei-
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Westernreiter Gerhard Zimmermann bereitet sich auf die Her-

de vor: Bereits zum sechsten Mal organisieren Andrea und 

Mounty Sablatnig die beliebten Cattle-Drives in Österreich. 

Mittlerweile haben rund 90 Reiter daran teilgenommen! 

Ein besonderes Wanderreiterlebnis: Die Reitbegleitung der Kuhherde 

Vor der Traumkulisse der Kalkalpen 

DATEN & FAKTEN 

Almauftrieb jeweils im Mai, 

Almabtrieb jeweils im Oktober 

Teilnehmer: max. 15 

Dauer: jeweils 3 Tage 

Kostenbeitrag: 158.– Euro für 

Kost und Unterkunft, 

Schlafsack selbst mitnehmen. 

Infos: Tel. 0664/2776003 

bei Mounty Sablatnig 
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Wohnst du noch, oder lebst du schon?: Den Selbstbau des original kanadischen 

Rund-Blockhausbau kannst du mit der Wanderreiter-Akademie-Austria nun selbst 

erlernen. In nur 5 Tagen bist du unter fachkundiger Anleitung soweit! 

Zirka alle zwei Monate wird von der WAA ein „Stammtisch― jeweils auf 

einer anderen Ranch oder in einem anderen Reitverein organisiert, um 

den positiven Kontakt in anderen Regionen und mit anderen Reitbegeis-

terten aufbauen und halten zu können. 

Der 1. Stammtisch findet  somit  am Samstag, 24. März 2007 um 17.00 

Uhr auf der  Styrian Paint Horse Ranch — Graz Maria Trost, Föllingerstr. 

37 bei der Familie Öhler statt. 

Diese Einladung richtet sich selbstverständlich an alle Mitglieder, deren 

Freunde und Familienangehörige und alle Reitbegeisterten, die mehr 

über das Wanderreiten und die Ziele der WAA erfahren wollen! 

Ausbildungs-Termine: (Info: Tel 0664/2776003) 

Wanderreiter/Geländereiter (Basiskurs) 

Freitag, 4.—Sonntag, 6. Mai 07,  

Wanderreitführer (2-teilig) 

Teil 1: Freitag, 11.—Sonntag, 13. Mai 07 

Teil 2: Freitag, 18.—Sonntag, 20. Mai 07 

(alle RCMP-RANCH, 8350 Pertlstein 84) 

G`scheid g´red am Stammtisch: Diesmal auf 

der STYRIAN PAINT HORSE RANCH 

Wanderreiter-

Akademie-Austria 

Vereinigung 

Sicheres Reiten 

Pertlstein 84 

8350 Fehring 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Raimund „Mounty― Sablatnig 

Telefon: 0664-2776003  

mail: wanderreiterakademie@yahoo.de 

I M P R E S S U M  

te Werkzeug beim Block-

hausbau 

Ausarbeiten der einzelnen 

Stämme 

Das Ausarbeiten der ange-

zeichneten Eckverbindungen 

und Hohlkehlen mit Motorsä-

ge und Fräse 

Erstellen der Wände ein-

schließlich Dachkonstruktion 

Mit Hilfe des Lasers werden 

die Pfetten (letzte Lage) auf 

ein Niveau gebracht, die 

Sparren werden auf dem 

Logosol besäumt. 

Letzter Kurstag 

Es werden Details erklärt wie 

z.B. Setzung, Bodenaufbau, 

Fenster-, Türausschnitte, 

Elektrik, Wasser, Kaminver-

wahrung, Wandanschlüsse 

usw. 

Ausbilder 

Als fundierter Ausbilder stellt 

sich Gerry Bürkle, renom-

mierter Fachmann auf die-

sem Gebiet und Eigentümer 

der Fa. Sequoia — das Ur-

blockhaus, fünf Tage lang 

mit Rat und Tat zur Verfü-

gung 

Kursgebühr 

Die Gebühr für den 5-tägigen 

Kurs beträgt Euro 480,-. 

Information: 0664/2776003 

b e i  M o u n t y  o d e r 

0664/5109330 Don  

Ein Kurs für original kanadi-

schen Blockhausbau wird 

noch im heurigen Jahr auf 

der SUNNY-SIDE-RANCH in 

Neuhaus a. Klausenbach 

veranstaltet: In fünf Tagen 

aktivem Training erlernst du 

die ausgefeilte Technik des 

original kanadischen Block-

baus aus Rundholzstäm-

men.  

Kursprogramm: 

Holz entrinden 

Die Baumstämme werden 

mit Wasserhochdruck (300 

bar) entrindet. 

Vorbereiten der Stämme 

Die entrindeten Stämme 

werden mit dem Bootshobel 

ausgeputzt (Äste u. Holzver-

letzungen entfernt). 

Unterkonstruktion und Fun-

damente 

Es wird ein geeigneter Unter-

grund geschaffen, aus Rund-

holz werden Sockel als Auf-

lagenfläche der ersten Lage 

erstellt. 

Erste Lage mit Tropfkante 

Die Stämme der ersten Lage 

bekommen eine Tropfkante, 

welche mit der Motorsäge 

ausgearbeitet wird. 

Maßgenaues Anzeichnen der 

Stämme mit Spezialwerk-

zeug 

Der Log Scribe, das wichtigs-

W A N D E R R E I T E R –  A K A D E M I E  V E R A N S T A L T E T  K U R S  

I M  B L O C K H A U S B A U  


